Beflaggungsordnung 
Die jeweilige Kirchengemeinde bzw. Seelsorgeeinheit sollte dies für ihre kirchlichen Gebäude (Kirchen und Gemeindehäuser) regeln. Beflaggt mit der gelb-weißen Kirchenfahne wird nur zu kirchlichen Ereignissen! Die Beflaggungsordnung könnte wie folgt aussehen: 
Beflaggt wird zu folgenden Tagen: 1. Ostersonntag und Ostermontag 2. Tag der Erstkommunion
3. Tag der Firmung 
4. Pfingstsonntag und Pfingstmontag
5. Fronleichnam
6. am Patroziniumsfest der jeweiligen Gemeinde
7. am Kirchweihfest
8. Weihnachten (witterungsbedingt)
9. bei besonderen kirchlichen Festen und Feiern der 
jeweiligen Gemeinde
10. bei Bischofsbesuchen
11. auf besondere Anordnung des Dienstvorgesetzten im 
Zusammenhang diözesaner und weltkirchlicher Ereig- nisse (Wahl und Weihe des Bischofs, Wahl und Amts- einsetzung des Papstes, Tod des Bischofs und Papstes [Trauerbeflaggung – Halbmast oder Trauerflor]...) 
Die Beflaggung soll am Spätnachmittag 
des vorausgehenden Tages vorgenommen werden. 
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